
belgique -belgië
p.p. -p.b.

4000 liège X
9/501

Umfeld Und Problematik 
des Projektes 

Zur Unterpfarre von lUkUnGa, ort des 
Projektes, zählen 13 dörfer mit mehr oder 
weniger 7.000 katholischen Christen von 
denen 5.000 jugendliche und kinder sind. 

Die hauptwirtschaftliche Aktivität ist 
dörfliche Agrarwirtschaft. Es gibt keinerlei 
Industrie, welche der aktiven Bevölkerung 
Arbeit geben könnte. Die Landwirtschaft 
wird noch traditionell betrieben, mit wenig 
Ertrag, da der Boden karg und sehr sandig 
ist in einem subäquatorialen Klima mit einer 
abwechselnden Trockenen- und Regenperiode.

Die Regenperiode beginnt im September 
und geht bis April mit abwechselnden 
kleinen Trockenperioden von Januar 
bis Februar, welches zu vermehrtem 
Auftreten von Keimen und Parasiten 
durch Matsch und Sümpfe (besonders der 
Plasmodium falciparum, dieser verursacht 
die Malaria, das Sumpffieber). Es kommt 
zu Beeinträchtigungen auf Mensch und 
Umwelt, die parallel verlaufen.

Die Trockenperiode geht von Mai bis August 
und dauert 4 Monate. Der trockenste 
Monat kommt auf weniger  als 60 mm 
Regen. Der kälteste Monat liegt immer 
über 18°C, welches die Vermehrung 
von Krankheitskeimen und 
Parasiten begünstigt.

BAU EINER ZITERNE 
füR TRINkwAssER 
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2015-2016... 
Von ganzem Herzen 

möchte SOS Verlassene 
Kinder ihren 

regelmäßigen Spendern 
danken und Ihnen ein 

schönes neues Jahr 
wünschen!
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Auf Grund dieser Krisen fehlt es der Bevölkerung an 
Wasser, lebenswichtiges Trinkwasser! Der Zugang 
zu Wasser, Trinkwasser bleibt ein Problem für die 
Bevölkerung. 

Beim Zentrum gibt es einige Flüsse und nicht 
ausgestaltete Quellen deren Bedingungen und 
Transport aber kein Trinkwasser garantieren. 

Die Leitungen sind ungenügend, dadurch müssen 
die Frauen und Kinder meistens wenigstens 4 Mal 3 
Kilometer pro Tag zum Wassertransport zurücklegen.  

Einzige Abhilfe gibt der Regen. Dieser gibt Wasser, es 
fehlt aber an Möglichkeiten, dieses aufzufangen. All 
diese Schwierigkeiten beeinflussen die medizinisch-
sanitäre Situation der Bevölkerung und verstärken die 
Ausbreitung von gewissen Krankheiten und Seuchen.

DIe BegünStIgten

Die allerersten direkten Nutznießer des Projektes 
sind die Kinder. Danach die ganze Bevölkerung, 
welche ein besseres Leben haben wird.

baU einer Ziterne für trinkWasser in der Pfarre lUkUnGa  in GUnGU demokratisCHe rePUblik konGo

bezeichnung der 
arbeiten menge Preis (in $) 

einzel   total

1. maUerWerk

Aushub 80 m3 2,50 200

Zement für Vollsteine 
Grösse 15

152 Säcke 20 3 040

Zement Mauerwerk 60 Säcke 20 1 200

Sand 14 Säcke 10 140

Anmachwasser 32 m3  05 160

total 4 740

2. staHlbeton (sohle, mauern, balken...)

Zement 160 Säcke 20 3 200

Kies  16 m3 40 640

Sand  8 m3 10 80

Wasser  36 m3 05 180

Armierungsstahl 
von 6 cm

 40 Teile 10 400

Armierungsstahl
von 8 bis 12 cm

132 Teile  10 1 320

Holzverschahlung  5 m3  300 1 500

Nägel von 6 cm 8 Kg  02 16

Draht  80 Kg  02 160

total 7 496

3. PUtZ

Zement  16 Säcke  20 320

Sand  4 m3  10 40

Wasser  3 m3  05 15

total 375

4. diCHtUnGsmittel 

Skalyt  32 Kg  16 512

5. WasserleitUnGen

Dachrinnen in PVC 
125 + Befestigung

 108 m  50 5 400

Leitungen in PVC 
25 zum tank

8  50 400

total 6 312

total 18 923 $

AUFWAnD UnD KOStenVORAnSCHLAg 

besuchen sie unsere website:
www.sosenfantsabandonnes.be



Verantwortliche juristische person : 
Abbé Théo MALONGI
Pfarrer der Hl. Familie 
Curé de la Paroisse Ste Famille 
Gungu B.P.7245 – Kinshasa 1 

Kontaktperson :
Père Macaire GITANGO
Place E. Dubois, 2 à B-1390 Grez-Doiceau
Tél. (0032) 493 981 400 
e-mail : macarius17@yahoo.fr 

baU einer Ziterne für trinkWasser in der Pfarre lUkUnGa  in GUnGU demokratisCHe rePUblik konGo

Wasserbehälter auf dem Kopf

DIe ZIeLe DeS PROJeKteS

 R  Versorgung der Bevölkerung von Lukunga mit 
Trinkwasser ; 

 R  Durch sauberes Trinkwasser eine 
Lebensmittelsicherheit garantieren  ;

 R  Durchfallerkrankungen vorbeugen ;

 R  Physische Energie einsparen für all 
diejenigen, welche 4x3 km pro Tag zum 
Wasserholen brauchen. 

Die ersten Nutznießer sind die Kinder

•  Wenn sie uns via Testament eine Spende zukommen lassen möchten, können Sie gerne mit unseren Büros oder 
einem Notar Ihrer Wahl Kontakt aufnehmen.

•  Wenn Sie uns regelmäßig unterstützen möchten, laden wir Sie ein, Ihrem Geldinstitut den nachfolgenden Vordruck 
für einen Dauerauftrag zukommen zu lassen :

Bitte überweisen Sie jeden Monat die Summe von 5€ - 10€ - 20€ oder ...... €
von meinem Konto Nr. ......-..................-...... 
zugunsten des Kontos Nr. BE96 0001 4228 9805 von SOS Verlassene Kinder, rue de Tilleur 54, 4420 Saint-Nicolas.

Ich behalte mir das Recht vor, diesen Dauerauftrag jederzeit ändern oder annulieren zu können.

Meine Angaben :
Name : ................................................................................ Vorname : ....................................................
Strasse : .............................................................................. Nummer : ......
Postleitzahl : ........................ Ortschaft : ..........................................
Datum : .................................... Unterschrift :

achtung ! Für die Erteilung der Spendenbescheinigungen brauchen wir :
Ihre Mehrwertsteuernummer (wenn es sich um eine Firma… handelt)
Ihren Vornamen und Mädchennamen, (bei weiblichen Spendern)
Bitte teilen Sie uns diese mit, damit wir unsere Listen vervollständigen können. Danke.



BAU EINER ZINTERNE VON 80 
M³ VOLUMEN FÜR DIE KIRCHE, 

DAS KATECHETISCHE- BZW. 
ALPHABETISIERUNGSZENTRUM IN DER 
UNTER/PFARRE VON LUKUNGA (PFARRE 

DER HL. FAMILIE/CUNGU) IM KONGO 
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Aufruf:

sie möchten unsere mitteilungen lieber per mail erhalten? dann teilen sie uns bitte ihre mailadresse mit. 
das hilft uns auch, Portokosten einzusparen. Vielen dank.

P.S.K. BE96 0001 4228 9805 - BIC BPOTBEB1 
oder Fortis BE58 2400 0102 6079 - BIC GEBABEBB

der vog S.O.S. Verlassene Kinder 
54, rue de Tilleur • B-4420 Saint-Nicolas (Belgien)

Mitglieder : Dardenne Émile, Lehaire Ernest, Lessire Monique, Biquet Paul, Remouchamps André, 
Borrelli Nicolas, Croissiaux Marc, Neuzy Anne, Delooz François, Carnoy Gaëtan.

Telefon/fax : 04 252 22 28 von 12 bis 16 Uhr
e-mail : info@sosenfantsabandonnes.be - www.sosenfantsabandonnes.be

SOS Verlassene Kinder ist offiziell anerkannt durch das Finanzministerium. Wir weisen Sie darauf 
hin, dass Spenden ab einer Gesamtsumme von 40 Euro pro Jahr steuerlich absetzbar sind.

Gewenste uitvoeringsdatum in de toekomst / Date d’exécution souhaitée dans le futur / Gewünschtes Ausführungsdatum in der Zukunft Bedrag / Montant / Betrag EUR CENT

OVERSCHRIJVINGSOPDRACHT
ORDRE DE VIREMENT

ÜBERWEISUNGSAUFTRAG

Handtekening(en)
Signature(s)
Unterschrift(en)

Bij invulling met de hand, één HOOFDLETTER of cijfer in zwart (of blauw) per vakje
Si complété à la main, n’indiquer qu’une seule MAJUSCULE ou un seul chiffre noir (ou bleu) par case
Beim Ausfüllen mit der Hand ein  GROSSBUCHSTABE oder Zahl in schwarz (oder blau) pro Feld

Rekening opdrachtgever (IBAN)
Compte donneur d’ordre (IBAN)
Konto des Auftraggebers (IBAN)

Rekening begunstigde (IBAN)
Compte bénéficiaire (IBAN)
Konto des Begünstigten (IBAN)

BIC begunstigde
BIC bénéficiaire
BIC Begünstigten

Mededeling
Communication
Mitteilung

Naam en adres opdrachtgever
Nom et adresse donneur d’ordre
Name und Adresse des Auftraggebers

Naam en adres begunstigde 
Nom et adresse bénéficiaire 
Name und Adresse des Begünstigten

S O S E N F A N T S
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